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Nachhaltigkeit und Kosten bei der Wundversorgung

Grundverständnis zu gesellschaftlicher Verantwortung

• 1987 wurde heutige Definition von „nachhaltiger Entwicklung“ 
erstmals im Brundtland-Report beschrieben. 

• „Eine Entwicklung ist nachhaltig, wenn sie die Bedürfnisse der 
Gegenwart befriedigt, ohne die Fähigkeit zukünftiger Generationen 
zu gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen.“ 

• Wir ALLE sind gefordert, Lösungen zu finden, die es ermöglichen, 
dass heutige und zukünftige Generationen eine vergleichbare oder 
bessere Lebensqualität haben.
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UN Global Compact

• Dieser wurde im Jahr 2000 von den Vereinten Nationen gegründet. 
• Ist weltweit die größte Initiative für Unternehmensverantwortung. 
• Unterzeichner verpflichten sich zur Einhaltung von 10 Prinzipien, die folgende 

Bereiche umfassen: 
– Menschenrechte 

– Arbeitsnormen 

– Umwelt 

– Korruptionsprävention 

• Unternehmen müssen jedes Jahr einen Fortschrittsbericht veröffentlichen.
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Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung

• Die 17 Ziele für Nachhaltige Entwicklung („Sustainable Development 
Goals – SDGs“) wurden 2015 von den 193 Mitgliedstaaten der 
Vereinten Nationen, darunter auch Österreich, bei einem 
Gipfeltreffen verabschiedet. 

• Sie stellen einen globalen Rahmen für eine nachhaltige Entwicklung 
auf wirtschaftlicher, ökologischer und sozialer Ebene dar und bauen 
auf das grundlegende Prinzip auf, alle Menschen miteinzubeziehen. 
Die 17 SDGs sind untrennbar und gleichwertig miteinander 
verbunden.



Sustainable Development Goals (SDGs)

17 globale Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen
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Ist auch die Pflege davon betroffen?

• Es geht uns ALLE an – die 17 Ziele der Nachhaltigen Entwicklung der 
Vereinten Nationen zeigen es auf.  

• Nachhaltigkeit umfasst u.a. folgende Themen: 
– Lieferkettenschutz 

– Kreislaufwirtschaft 

– Nachhaltige Produktion und Verbrauch 

– Green Hospitals 

– ….
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… der „European Green Deal“ kommt …

Am 14. Juli 2021 hat die EU-
Kommission ihr 
Arbeitsprogramm „Fit for 55“ 
vorgestellt. Dieses Paket hat es 
in sich. Es sieht eine Fülle an 
verschärften und neuen EU-
Richtlinien und -Verordnungen 
vor. Treibhausgase sollen bis 
2030 um mindestens 55 % 
reduziert und Europa bis 2050 
klimaneutral gemacht werden.

https://urldefense.com/v3/__https:/ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_21_3541__;!!AMCWqqRremt4Wx4!E4y4zLipiEZxrsNYS39mEfWRrfeyQZ880Gd7w7_Xvk5Lro3fFlQJSvwEDiidjfLkvezVY2A$
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ESG: Drei Dimensionen der Nachhaltigkeit
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EU-Gesetzgebung – aktueller Status

Taxonomie-Verordnung  (in Kraft seit 18. Juni 2020) 
• Um die Klima- und Energieziele der EU zu erreichen, müssen 

Investitionen in nachhaltige Projekte und Aktivitäten gelenkt werden. 
• Eine klare Definition des Begriffs „nachhaltig“ ist daher erforderlich. 
• Dafür wurde die EU-Taxonomie-Verordnung geschaffen. Sie ist das 

gemeinsam Klassifizierungssystem für nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
• Es sollen dadurch Kriterien festgelegt werden, wann eine 

Wirtschaftstätigkeit als ökologisch, nachhaltig („sustainable“) einzustufen 
ist.
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EU-Gesetzgebung – aktueller Status

EU-Lieferkettengesetz (Corporate Sustainability Due Diligence Directive) 
• Am 5. Juli 2024 im EU-Amtsblatt veröffentlicht.     
• Es ist vorgesehen, dass Unternehmen zur Achtung von Menschenrechten 

und Umweltstandards in ihren gesamten Wertschöpfungsketten 
verpflichtet sind. 

• Darin erfasste Unternehmen müssen die komplette Lieferkette – also auch 
den Lieferanten des Lieferanten etc. im Detail kennen.
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So steht es um die Wundversorgung in Österreich
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Ungenütztes Potenzial aus Sicht der Patientinnen und Patienten
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Kosteneinsparung durch innovative Wundauflagen
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Traditionelle versus innovative Wundbehandlung

• Kostenvergleich im Behandlungszeitraum von 40 bzw. 16,4 Wochen 
(Gesamtmaterialkosten/Patientin bzw. Patient)
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Patientenversorgung „State of the Art“

• Qualität vor Quantität! 
– Qualitativ hochwertige und innovative Verbandstoffe sind ein wesentlicher 

Bestandteil eines funktionierenden Gesundheitssystems. 

– Kosteneinsparungen durch beschleunigte Heilungsprozesse und verkürzte 
Behandlungszeiten haben positive Auswirkungen auf das Gesundheitssystem 
und auf die gesamte Volkswirtschaft. 

– Moderne Wundversorgung sollte deshalb „State of the Art“, also nach dem 
letzten Wissensstand, erfolgen.
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Mehrwertprodukte statt Zweiklassenmedizin

• Jede Patientin, jeder Patient hat das Recht auf bestmögliche Behandlung! 
– Patientinnen und Patienten, die auf „rückerstattbare“ Produkte angewiesen 

sind, sollten nicht auf innovative Wundversorgung verzichten müssen. 

– Mehr als die Hälfte der Patientinnen und Patienten (56 %) ist bereit, für eine 
innovative, wirkungsvollere Wundversorgung mehr Geld auszugeben. 

– Basis für die optimale Wundbehandlung ist die Wahl des effizientesten bzw. 
effektivsten Materials („State of the Art“).
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Prozessoptimierung statt Stückkostenbetrachtung

• Gesamtbehandlungskosten priorisieren! 
– Durch die Preisgestaltung gemäß des Kostenerstattungssystems werden 

sinnvollere, innovative Produkte außer Acht gelassen.  

– Patientinnen und Patienten haben durch die Anwendung innovativer 
Wundverbände geringere Zusatzkosten für Therapien und Schmerzmittel  

 (39 % vs. 61%). 

– Die Preisgestaltung sollte deshalb auf Basis von Gesamtbehandlungskosten 
und nicht auf Basis einer Stückkostenbetrachtung erfolgen.
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Vorteile einer innovativen Wundversorgung

• Für Patientinnen und Patienten 
– Einsparung anfallender Zusatzkosten (z.B. für Schmerzmittel und Therapien) 
– Linderung von Geruchsbelästigung und Schmerzen beim Verbandswechsel 

• Für die Volkswirtschaft 
– Kosteneinsparung für Personal und Material durch verkürzte 

Behandlungszeiten 

Quelle: Wundreport 2015
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Ist auch die Pflege davon betroffen?




